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Jahresbericht der Geschäftsleitung
Ein neues Erscheinungsbild
Wir freuen uns, Ihnen unseren Jahres
bericht im neuen Format zu präsentieren. 
Logo und Design wurden behutsam weiter
entwickelt und spiegeln nun klar den 
Vereinsnamen wider – bewusst ohne Bezug 
zu einer stationären Hospiz-Einrichtung.

«Die Kranken, Alten und Schwachen zu 
schützen, ist die Würde der Gesunden.»
In der ganzen Schweiz werden zunehmend 
Angebote im Bereich Palliative Care auf-
gebaut – sowohl in der Grundversorgung 
als auch in der spezialisierten Versorgung. 
Das Engagement von freiwillig tätigen 
Mitmenschen wird für die Zukunft immer 
unverzichtbarer. Freiwillige unterstützen 
betroffene Menschen und ihre Angehöri-
gen dabei, die letzte Lebensphase am Ort 

ihrer Wahl zu gestalten. Sie tragen ent-
scheidend dazu bei, dass Würde, Fürsorge 
und menschliche Nähe in dieser sensiblen 
Zeit spürbar bleiben.

In unserer Region ist die Einbindung von 
Freiwilligen der Hospizgruppe fest veran-
kert und wird sichtbar gelebt. Die Freiwil-
ligen sind im palliativen Netzwerk des Sar-
ganserlandes gut integriert. Gegenseitige 
Verlässlichkeit ermöglicht eine optimale 
Planung und schafft Sicherheit für alle 
Beteiligten. Das Engagement unserer Frei-
willigen wird mit grosser Wertschätzung 
aufgenommen und anerkannt. Gleichzeitig 
ist allen bewusst, dass Freiwilligenarbeit 
Ressourcen benötigt – etwa für Koordina-
tion, Fortbildung, Supervision und Spesen.

Getragene Wertschätzung
Diese Anerkennung zeigte sich 2025 auf 
vielfältige Weise:

•	das Benefizkonzert der Sarganserlän-
der Musikanten zum Jahresauftakt

•	ein Teil der Kollekte des Adventskon-
zerts des Chors on the move

•	die Einnahmen aus der Kaffeestu-
be des Frauen- und Müttervereins 
Wangs

Alle Erlöse kamen der Hospizgruppe 
zugute.

Weitere Gönnerinnen und Gönner
•	Gemeinden des Sarganserlandes

•	Kath. und Evang. Kirchgemeinden des 
Sarganserlandes / Kt. St. Gallen

•	Maurer-Hausmann Stiftung

•	Familie Looser Stiftung	

•	Strickerinnen Evang. Frauenverein  
Bad Ragaz

•	Marcella & Leo Looser Bad Ragaz

•	Knabengesellschaft Heiligkreuz 

«Die Welt lebt von Menschen, 
die mehr tun als ihre Pflicht.»

Begleitende der 
Hospizgruppe im 

Gespräch.

Begleitungsarbeit in Zahlen 
2021 2022 2023 2024 2025

Begleitete Menschen 41 36 56 65 63

Anzahl Einsätze 179 153 186 369 329

Einsatzstunden Begleitende 1520 964 913 1157 1099

Fortbildung Begleitende 445 1060 900 616 855

Vorstand/Gremien 1333 438 464 600 622

Total freiwillige Stunden 3298 2462 2277 2373 2576
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•	291 Einzelmitgliedschaften / 212 Fami-
lienmitgliedschaften / 50 Kollektivmit-
gliedschaften

Begleitungsarbeit in Zahlen
Dank dieser starken Verankerung sowie 
dem Fundament aus Verlässlichkeit, 
Anerkennung und Unterstützung ist es 
möglich, die Hospizarbeit kontinuierlich, 
engagiert und in hoher Qualität zu leisten.

Gut geschulte Begleitende
Die Begleiterinnen und Begleiter werden 
sorgfältig geschult und bilden sich kon-
tinuierlich weiter. 2025 besuchten sie 
den BILL-Fortsetzungskurs «Nahe sein in 
schwerer Zeit III», der sich mit Emotionen 
in der Begleitung schwerkranker und ster-
bender Menschen befasste. In Zusammen-
arbeit mit der Fachstelle BILL organisierte 
die Hospizgruppe – unterstütz durch die 
Katholischen und Evangelischen Kirche – 
den Grund- und Aufbaukurs «Nahe sein in 
schwerer Zeit». Beide Kurse waren gut be-

sucht und wurden von den Teilnehmenden 
sehr geschätzt.  
Ein weiterer Kurs ist für 2027 geplant.

Ein besonderer Akzent im Weiterbildungs-
jahr war der Ostschweizer Hospiz- und 
Palliativetag zum Thema «Grenzerfahrung 
Alter – Herausforderungen für die Palliative 
Geriatrie». Der Vortrag von Prof. Dr. Dr. h.c. 
Andreas Kruse zu Integrität, Spiritualität 
und Generativität im Angesicht von End-
lichkeit und Sterblichkeit hinterliess einen 
nachhaltigen Eindruck – als Einladung zu 
einer liebevollen Haltung gegenüber allem.

Ergänzend fanden der jährlich angebote-
ne Kinästhetik-Kurs sowie regelmässige 
Gruppenhöcks und Supervisionen statt.

Teamausflug – Wertschätzung und Dank
Der Teamausflug führte uns ins Albulatal 
nach Alvaneu Dorf. In der Kunstschmiede 
von Roman Platz erhielten wir einen ein-
drücklichen Einblick ins traditionelle Hand-

werk und erfuhren, dass geschmiedete 
Grabmäler im Bündnerland bedeutende 
Zeugnisse lokaler Handwerkskunst und 
religiöser Kultur sind. Beim gemeinsamen 
Mittagessen im Hotel Belfort genossen die 
rund 40 Teilnehmenden eine feine, regio-
nal geprägte Küche.

Am Nachmittag erkundete die gut 
gelaunte Gruppe die Heckenlandschaft 
von Alvaneu Dorf und gewann spannende 
Einblicke ins Leben mit und in der Natur. 
Nach einem sonnigen und erfüllten Tag 
kehrten alle wohlbehalten und bereichert 
ins Sarganserland zurück.

Öffentlicher Anlass zum Welthospiztag 
Zum Welthospiztag luden wir traditionell 
ins Alte Kino Mels ein. Die Künstlerinnen 
Clau Wirth und Agnieszka Gorgon gestal-
teten mit Erzählkunst, Musik und Gesang 
einen berührenden Anlass, der das Publi-
kum nachhaltig beeindruckte. 

Öffentliche Gedenkfeier
Im November findet jeweils unsere Ge-
denkfeier statt für die verstorbenen be-
gleiteten Menschen. In diesem Jahr ent-
zündeten wir 45 Kerzen. Die Feier in der 
Evangelischen Kirche Walenstadt wurde 
einfühlsam von Pfarrer Simon Sigrist gelei-
tet und musikalisch von Lina Krinninger mit 
ihrer eindrucksvollen Stimme bereichert.

DANK
Mein herzlicher Dank gilt allen, die beglei-
tet, mitgetragen und ermöglicht haben. 
In Würde leben und sterben heisst, einan-
der zu würdigen. 

Andrea Schena-Kurath
Geschäftsleiterin

Roman Platz, 
Kunstschmied 
Alvaneu Dorf

Judith Berther 
(r.) erklärt das 
Leben in der 

Heckenlandschaft.
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Unser Team
Claudia Ackermann • Marie- 

Louise Ackermann • Therese Ackermann 
• Kurt Ackermann • Bernadette Aliesch • And-

rea Antalfi • Verena Bartholet • Marie-Theres Benz • 
Mierta Bernasconi • Monika Bernold • Rita Betschart • 

Brigitte Bigger • Tim Binnewies • Sara Bislin • Damaris Buol 
• Theresa Cervini • Margot Fäh • Mary Fey • Christine Friedli 

• Pia Frick • Béa Gächter • Irina Georgi • Verena Gerschwiler • 
Bea Grünenfelder • Heidi Hässig • Sigrid Hefti • Kari Hermann 

• Judith Hidber • Katharina Humbel • Kurt Jäger • Beatrix 
Kläusli • Sabine Koch • Clara Kühne • Marlies Kühnis • Eveli-
ne Kurath • René Kurath • Sabina Kressig • Andrea Landolt 
• Nicole Lymann • Rita Marmet • Rosemarie Mischler • Iris 
Müller • Lilli Neuhäusler • Brigitta Niedrist • Monika Neu-

enschwander • Yonca Okaner • Nicole Reichenbach 
• Christine Ris • Margrit Rutzer • Andrea Schena 

• Vreni Schlegel • Monika Studer • Nicole 
Spataro • Kari Unterthurner • Patricia 

Walser • Vreny Walser

Hospizgruppe Sarganserland
Vorstand und Gremien
Der Vorstand tagte 2025 erstmals in neuer, 
erweiterten Zusammensetzung. An der 
letzten Hauptversammlung wurden Fabian 
Bolt, Spitex Sarganserland Teamleitung 
Walensee und Tim Binnewies, Manager, als 
zwei sehr engagierte neue Mitglieder ins 
Gremium gewählt.

Neu bilden Kurt Jäger, Fläsch und Andreas 
Heeb, Sargans, als fachkundige Persön-
lichkeiten das Gremium der Geschäftsprü-
fungskommission.

Vorstand
Elisabeth Warzinek, Mels 

•	Präsidentin

Sabina Koch, Sargans 
•	Vize-Präsidentin

Marie-Theres Aggeler, Sargans 
•	Kassierin

Karin Oetiker, Mols 
•	Aktuarin

Martin Schuppli, Walenstadt 
•	Medien/Homepage 

Nicole Lymann, Walenstadt
•	Forum Sarganserland

Fabian Bolt, Vilters 
•	Spitex Sarganserland

Tim Binnewies, Mels
•	Öffentlichkeitsarbeit

Geschäftsleitung und Sekretariat
Andrea Schena, Alvaneu Dorf 

•	Geschäftsleiterin

Brigitta Niedrist, Vilters
•	Mitarbeiterin Sekretariat

Trauerbegleitung / Trauertreff
Bea Grünenfelder, Sargans 
Eveline Kurath, Schmerikon 
Brigitta Niedrist, Vilters
Sabina Koch, Sargans
Vreni Schlegel, Wangs 
Jasmin Schlegel, Sargans
Andrea Schena, Alvaneu Dorf
Tim Binnewies, Mels

GPK
Andreas Heeb, Sargans
Kurt Jäger, Fläsch

v.n.l. Elisabeth Warzinek, 
Sabina Koch, Brigitta Nie-

drist, Andrea Schena, Marie-
Theres Aggeler, Karin Oetiker, 

Martin Schuppli, Nicole 
Lymann

Tim 
Binnewies

Fabian Bolt

«Grosse Umarmung liebe 
Heidi Hässig.» 

Sie wurde an der HV 2025 für 
ihr 10 jähriges Engagement 
im Verein geehrt. 
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Vorträge zum Thema Trauer 
Der Vorstand setzte sich zum Ziel, die Öf-
fentlichkeitsarbeit zu intensivieren. Ver-
gangenes Jahr wurden die bestehenden 
Anlässe durch drei Veranstaltungen zum 
Thema «Trauer mutig begegnen» ergänzt.

In seinem Vortrag gab Tim Binnewies, 
Sterbe- und Trauerbegleiter sowie Vor-
standsmitglied der Hospizgruppe, wert-
volle Impulse zum Erkennen und Verste-
hen von Trauer. Er ermutigte zu einem 
offenen, mitfühlenden Umgang mit Trau-
ernden. Ergänzend berichteten die Trau-
erbegleiterinnen aus dem Trauertreff und 
zeigten auf, wie Trauer in Gemeinschaft 
aktiv verarbeitet werden kann. 

Angebot in der Trauerarbeit
Wir bieten individuelle Unterstützung in 
der Trauerarbeit an:

•	Trauertreff für Erwachsene im 
geschützten Rahmen

•	Persönliche Einzeltrauerbegleitung

•	Beratung rund ums Thema Trauer und 
Abschied

«Eine Kerze ging mir in diesem Jahr besonders 
nahe. Es war die Kerze, für einen Mann, den wir über 
mehrere Monate in einem Heim begleiteten. Er hatte 
keine Familie, keine Angehörigen. Unsere Besuche 
waren kurze Lichtblicke in seinen langen Tagen. 
Während des Sterbens standen wir ihm zur Seite. 

Da es keine Abschiedsfeier gab, wurde sein Leben 
an unserer Gedenkfeier durch das entzünden seiner 
Kerze gewürdigt. Die Feier gab uns die Möglichkeit, 
seine Spuren, Begegnungen und stillen Momente in 
Dankbarkeit festzuhalten».
Andrea Schena

Hospizwohnung
Im Berichtsjahr 2025 stellte die Hospiz-
gruppe Sarganserland nach acht Jahren 
eines ihrer sterbebegleitenden Angebo-
te, die Hospizwohnung, per Jahresen-
de ein. Grund dafür war die zu geringe 
Nachfrage.

Seit der Eröffnung im Jahr 2017 hatte sich 
das regionale Versorgungsangebot konti-
nuierlich weiterentwickelt. Mit der Schaf-
fung zusätzlicher Hospizplätze in Maien-
feld und Grabs wurde die Hospizwohnung 
zunehmend weniger genutzt.

Dennoch erfüllte sie ihren Zweck als ge-
schützten Ort am Lebensende und wir 
erhielten durchwegs positive Rückmel-

dungen von Angehörigen. Der Entscheid 
zur Einstellung des Angebots erfolgte im 
Sinne eines verantwortungsvollen Um-
gangs mit Spendengeldern und fiel dem 
Vorstand nicht leicht.

An der Gedenkfeier 
brennen Kerzen für 
Verstorbene, die wir 

begleitet haben.
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Erfolgsrechnung 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025

Ertrag Rechnung 
2025

Rechnung
2024

Budget
2026

Beiträge Vereinsmitglieder 23'130.00 23’020.00 25'500.00

Erträge aus Spenden / Sammlungen 44'245.65 39’319.50 32’000.00

Fundraising (Geschäftsstelle) 30'000.00 30’000.00 15'000.00

Beiträge der öffentlichen Hand 21'918.50 21’484.50 11'000.00

Erträge Hospizwohnung 500.00 0.00 0.00

Übrige Erträge Verein 6'158.62 6’341.76 4'900.00

Total Ertrag 125‘952.77 120‘165.76 88‘400.00

Bilanz per 31. Dezember 2025

Aktiven 31.12.2025 31.12.2024

Liquide Mittel Raiffeisenbanken 98'278.26 57'494.44

Liquide Mittel St. Galler Kantonalbank 90'256.09 90'204.41

Flüssige Mittel 188‘534.35 147‘698.85

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 852.00 846.50

Übrige kurzfr. Forderungen / Aktive RA 2'062.00 1'342.66

Forderungen gg. Sozialversicherungen 0.00 0.00

Forderungen / Aktive RA 2‘914.00 2‘189.16

Finanzanlagen 90'585.45 140'493.12

Finanzanlagen 90'585.45 140'493.12

Total Aktiven 282‘033.80 290‘381.13

Passiven 31.12.2025 31.12.2024

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 26.00 25.00

Erhaltene Anzahlungen 0.00 0.00

Verbindlichkeiten aus Lief. & Leistungen 26.00 25.00

Verbindlichkeiten gg. Sozialversicherungen 449.00 402.00

Übrige Verbindlichkeiten / Passive RA 0.00 459.30

Übrige kurzfr. Verbindlichkeiten / Passive RA 449.00 861.30

Rückstellungen für zukünftige Projekte 62'565.25 62'565.25

Langfristiges Fremdkapital 62'565.25 62'565.25

Vereinsvermögen per 01.01. 226'929.58 235'272.25

Gewinn- und Verlustvortrag 0.00 -8'342.67

Eigenkapital 226'929.58 226'929.58

Erfolg (+Gewinn / -Verlust) -7‘936.03

Total Passiven 282‘033.80 290‘381.13

Aufwand Rechnung 
2025

Rechnung
2024

Budget
2026

Direkter Aufwand Verein 45'793.20 35’370.90 57'600.00

Aufwand Verwaltung Verein 10'038.57 8’750.38 9'350.00

Aufwand Hospizwohnung 461.85 7’239.30 0.00

Aufwand Trauerarbeit 6'914.58 6’788.80 8'200.00

Übriger Vereinsaufwand 0.00 49.00 0.00

Unterstützung aus Härtfallfond 0.00 0.00 0.00

Löhne / Sozialversicherungen 67'830.60 67’960.05 68'980.00

Pauschalspesen / Übr. Pers.-Aufwand 2'850.00 2’350.00 2’850.00

Total Aufwand 133‘888.80 128‘508.43 146‘980.00

Gesamterfolg Hospizverein -7‘936.03 -8‘342.67 -58‘580.00

Rechnungsbericht 2025 und Budget 2026

Marie-Therese 
Aggeler, 
Kassierin
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«Die Hospizgruppe Sarganserland hat Kompetenz- 
und Dienstleistungen aufgebaut, die im allerletzten 
Lebensabschnitt dem Betroffenen selbst und den 
Angehörigen enorm Unterstützung bieten.

Der Verein hat diese Aufgabe bei meiner Mutter 
mit sehr viel Engagement und Fingerspitzengefühl 
umgesetzt und für alle zugänglich gemacht. Dafür 
möchte ich von Herzen danken.»
Danksagung einer Tochter

Palliatives Netzwerk im Sarganserland 
Der Verein Palliative Ostschweiz enga-
giert sich seit 2003 für eine praxisnahe 
Palliative Care und setzt dabei auf ein 
gepflegtes Netzwerk. Auch im Jahr 2025 
arbeitete das Palliative Netzwerk im Sar-
ganserland erfolgreich zusammen und 
machte seine Arbeit mit einem öffent-
lichen Anlass zum Tag der betreuenden 
Angehörigen im Verrucano sichtbar.

Im Zentrum stand das Thema gesund-
heitliche Vorausplanung. Ein Impulsreferat 
von Martin Hutter (KESB Sarganserland) 
sowie ein Podiumsgespräch aus medizini-
scher und persönlicher Perspektive boten 
wertvolle Einblicke. Ergänzend informier-
ten Infostände über die Angebote des 
Forums. Ein weiterer öffentlicher Anlass 
ist geplant. 

Nicole Lymann, Forumsvertreterin bei 
Palliative Ostschweiz, Vorstandsmitglied 
Hospizgruppe Sarganserland 

Wir begleiten Trauernde 
Unser Trauertreff bietet den geschützten 
Rahmen, wo Betroffene ihre Erfahrungen 
austauschen, sich erinnern und einan-
der stützen können. Die Teilnehmenden 
werden darin bestärkt, den eigenen Weg 
zu suchen, zu finden und auch mutig zu 
gehen. In der Trauer gemeinsam, statt 
einsam unterwegs sein.

Die Treffs finden jeden ersten Montag im 
Monat im Alterszentrum Castelsriet an 
der Grossfeldstr. 7 in 7320 Sargans und 
jeden ersten Freitag im Monat im Res-
taurant Perron an der Tiefrietstr. 18 in 
7320 Sargans statt. Sie finden uns, je drei 
Gehminuten vom Bahnhof entfernt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Sie sind herzlich 
willkommen.


